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!geeg:lise=!:
ilIIR VOEST ERFOLGREICH

Recht gut schlug sich der St( Voest Linz ln der 8. und 9. Staatsligarunde: Zwar gab
es mit dem 2,5:3,5 gegen den S( Merkur Graz die erste Nlederlage in der laufenden
Meisterschaft, doch am Sonntag drehten die Werkssportler den Spieß um und stießen
durch einen 3,5:2,5-Sieg die SG Klagenfurt von der Tabellenspitze.
Kapitän Horst Niedermayr zelgte sich denn auch zufrieden mit dem Abschneiden, war
allerdings ein wenig entcäuschc darüber, daß nicht in allen Partien die Chancen auch
genutzt wurden. Besonders Heinz Baumgartner ervischte ein rabenschvarzes hlochenende
und scorte aus einer guten und einer gewonnenen Stellung null Punkte! Gleichfalls
ohne zählbaren Erfolg Dr. Felix Winiuarter, vährend die vier übrigen Spieler jeweils
1,5 Zäh1er erreichten. Besonders bemerkensuert dabei der Sieg von OM Niedermayr über
Mag. Kurt Petschar - die erste l{eißniederlage des Kärntners sei.E drei Jahren!
Durch einen hohen 4,5:1,S-Sieg über Ranshofen setzte sich der Titelverteidiger wieder
an die Tabellenspitze - Klagenfurt hatte sich aD ersten Tag nit einem 3:3 begnügen
müssen.
Wenig erfreuliches gibt es dagegen von den beiden Aufsteigern SC Cartner Transporte
Traun 67 und SpG ATSV Stein/SV Steyr zu berichuen, die in Wien 8e8en FlötzersteiS
und Mar8areten anzutreten hatten - vier - zun Teil recht hohe - Niederlagen!
Am erslen Tag unterlag Steyr dem SPitzenteam von Margarecen rnit 2:4 - ein Ergebnis,
das noch im Bereich des Erträglichen lag. Weniger ttprogrammgemäß" dagegen das 2,5:3,5
der Trauner gegen Flöersteig, wobei beide Legionäre die erste !{iederlage kassierten.
Noch bedeutend schlirnrner kam es aber am Sonntag, vo beide Oberösterreicher 1'5:4'5-
Debakel erlitten, Traun gegen Margareten und Stein/Steyr Segen Flötzersteig, trotz
des ersten vol1en Erfolges von KapiEän Alfred hlallner.
Während die Trauner imnerhin von den bisherigen guten Er8ebnissen profitieren und

"nurtt in das Mittelfeld zurückgerutschE sind, sieht es für Stein/Steyr trauriS aus:
Letzter Platz, die Chancen auf den Klassenerhalt so gut wie dahin!

Die beiden Schlußrunden bergen Dramatik wie schon lange nicht: In Klagenfurt treffen
die drei Erstplazierten aufeinander, Vierter im Bunde ist Flötzersteig, das alle Mühe

haben vird, der Rolle des t'hlatschenmannes" zu entkomen.

SK Voest Linz spielt in Wien gegen Hi.etzing und Austria und hat die Chance, durch
zwei Siege noch auf Rang vier der Tabelle vorzustoßen ' das würde inrnerhin eine klare
Verbesserung gegenüber dem Vorjahrsergebnis bedeuten.

Traun und Steln/Steyi bekomrnen es mit Inter Salzburg und Schwaz zu tun - es müßle
schon ein Wunder geschehen, sollte die erste SEaatsligarunde in Sreyr nicht auch
gleichzeitig die leLzte für einige Zeit sein!

(Einzelergebnisse und Tabelle auf den nächsten Seiten) 4



Staatsli A 8./9. Runde am 15./16' 2. 1992

SK Margareten l^linterEhur 4

soG lTSv Stein/Sv SEeYr 2
St( FlöczersteiE CABV
SC Gartner TransPorte

3,5
Traun 67 2,5

SC Gartner TransPorte Traun 67 1,5
SK MarRareten Winlerthur 4,5

IM Schlosser - S{ Fröscht
fU Mahdi - Weber
IM Dr. Dückstein - l{allner
Ft! St. Wirius - NagI
MK Sonmerbauer - Fll Kargl
MK Stanec - ilK SteiSerscorfer

GM Farago - GM MokrY
t'!l Casagrande - IM Brestian
Öf.l Moser - IM Schlosser
tl,l Kranzl - Fll Mahdi
M Fößneier - IM Dr. Dückstein
Tscholonitsch - fil St. l{irius

SK Krö11 Technik Schwaz

GM Stohl - GM Farago l:0
FM DI Krratschensky - F}'l Casagrande l/2
Beck - Ö'.'l Moser l/2
Wohlnann - Kranzl l/2
MK l'tag. Nagel - M Fößmeier l:0
Haberberger - Tscholovitsch 0:l

SpG ATSV Stei.n/SV Stelr l'1
sK Fltitzerstelg cABv 4'5
ötl Fröschl - GM SEohl 0:l
Weber - tll DI Kuatscheusky 0:l
I'tallner - Beck 1:0
Naql - Wohlmann 0:l
tlf Kargl - öM Dkfm. Seuß l/2
XK Steigerstorfer - HK l'lag. Nagel O:l

l:0'
O:l
'l:0
1:0
r/2
r/2

l:0
0:l
0:l
0:l
r/2
0:l

3,5
SK Austri a lrli en Rank Xerox 2 - 5

IM Kelecevic - dM Grillitsch
IM Kostic - MK Dr. Schuni
Wach - Fll Dr. Braun
fM Danner - Rogetzer
MK Denk - Zebedin
B. Steiner - Fll Horvath

SK Hietzing Memphis Tean
SK Krö11 Technik Schwaz

Inter Salzburg 3,5
SK Hietzing Memlhis Team 2.5

I/2 Ö'il Sinowiev - IM Blatny
l:O MK König - [}l Janetschek
0:l Fl'l Dr. Hager - Hofbauer
1:0 'DI Fischer - üag. Ploner
0:l HK Dr. Wallner - t}{ U. Steiner
l:0 Haoberger - Pösinger

4,5 SK Austria Wien Rank Xerox
1 ,5 Inter Salzburg

0:l
l:0
rl2
l:0
r/2
L/2

3
3

IM Blatny - IM Kelecevic
FM Janecschek - IM Kostic
Hofbauer - lrlach
Mag. Ploner - IM Danner
FM U. SEeiner - MX Denk
Pösinger - B, Steiner

SK Voest tinz
S( Merkur Graz

1:0
l:O
0:l
r/2
l:0
l:O

2,5
3,5

r/2
r12
r/2
r/2

rl2

öl Grillitsch - ü't Sinow3ew
MK Dr. Schumi - M( König
Fll Dr. Braun - FM Dr. Hager
RogeEzer - DI Fischer
Zebedin - MK Dr, Wallner
Fil Horvath - Hamberger

WSV ATSV Ranshofen
SG AS!(/KSV Xlagenfurt

J
3

GM Uhlmann - GM Vukic l/A
I'M Baungartner - IM Fauland O:l
ö1.{ Dr. I,rinivarter - IM Dr. Witrmann 0:l
ött Brandl - t'M Watzka liz
ö1 Niedernayr - FM Felsberger L/2
V. Stulik - lM Pils L/2

CH RobaEsch - GM Uhlmann
GM Cs. Horvath - [}'l Baumgartner
IM Hölzl - ÖM Or. Winiwarter
Fl'l Dr. Titz - 0t'{ Brandl
[l,l liag. Pecschar - ötl Niedernrayr
Turian - V. Stulik

IM Dr. A. Dür - GM Robatsch
IM Siklosi - GM Cs. Horvath
tll DI Herndl - IM HölzI
öu w. Dtir - ['[.] Dr. Tirz
Singer - Fü Uag. Petschar
Maierhofer - Turian

l/2 GM Vukic - IM Dr. A. Dür
l:0 IM Fauland - IM Siklosi
l:0 fM Dr. Wittnann - Fl'l DI Herndl
0:l Fll watzka - titt w. li.ir
0:l FM Felsberger - Singer
0:l I!'l Pils - Maierhofer

SG ASK.'I(SV Kl,rgenfurt 2,5 SK Merkur Gr'az 4,5
SK Voest Linz 3.5 WSV .I.TSV Ranshof en I. 5

l:0
0:l
t:O
0:l
r/2
r/2

1:0
r/2
I l)
r/2
l:0
l:0



Tabelle Staatslica A:

l. S( Merkur Graz
2. SK Margareten UinterIhur
3. SG (SV/ASK Klagenfur! Fiat
4. Inter Salzburg
5. SK Voest Linz
6. SK Krö11 Technik Schwaz
7. SC Gartner Transporte Traun
8. SK F1ötzersteig CABV
9. SK Austria Wien Rank Xerox
10. WSV ATSV Ranshofen
ll. SK Hietzing Memphis Team
12. SpG ATSV Srein/SV Stevr

Veranstalter KlasenfurL :

Klagenfurt - Flötzersteig
Merkur Graz - Margareten
Margareten - Klagenfurt
Flötzersceig * Merkur Graz

SC Traun 67 - Salzburg
Schvaz - SC Traun 67

Paarunpen der Schlußrunden am 14./lS. 3. 19922

9
9

Lancia 9
9
9
9

679
9
9
9
9
9

I
I
1

3
6
3
I
0
I
3
0
2

I 33,s
t32
232
228
t28
227
427
527
624
523
I 22,5
620

Veranstalter Austria lrtien:

Hietzing - Ranshofen
Austria Wien - Voest Linz
Voest Linz - Hietzing
Ranshofen - Austria llien

Veranstalter Stevr:
SpG Stein/Steyr - Schuaz
Salzburg - SpG Stein/Sreyr

2. f,.lasse Süd - Ost lO. Runde 16. 2. lssz

l{achtrag l. Klasse Nord-Ost. 9. Runde:

St. Georgen/G, 2 - Rainbach 2:4

J. tfachlhofer - F. Btöehl I/zG. Rudenko - 8. Grünberger 0:1f. Sonnleitner - J. Bibirhofer 1:0F. Schatz j. - H. Stöglohnet l/2B. Halner - R. l{agner 0: 1
F.Punzenberger-Dr. Zeindlinger 0: 1

Pucking 1
Ielser SC 5

Pucking 2
f,irchdorf 3:1

Brandstetter - Fritsch
Göttel - Nagy
Hieslair -Parzer
Schlappal - Jungreithnayr

lleuhofen 3
St- llartin 2

ßNDSTAIID
1. Askö SK Puekinrl 1
2. DSG Union St. llartin
3. TSU Neuhofen ,/ Krems
4. SK Kirchdorf ,/ I(rerns
5. Askö Pucking 2
6. l{elser SC Hertha 5

Frühnirth - lf inter
Paschinger - Straßnayr l{.
Prasch - Pilz
Grasser - Horny

0:1
l:0
1:0
1:0

1:0
1:0
1:0
0:1

:2

Bartolich - Schenkenfelder 0:1Prückl - Hag. Teuchtnann I/z
Schenter - 0rtner 1:0
Hovorka - Kolouch L/z

?
e

10s10
10523
10325
10505
10505
10019

33 1S
25 L2
208
18,5 .10
18 10
5,5 1

Herzlichen Glückrunsch der r{eisternannschaft askö sK pucking I !



I. LANDESLIGA

ASK St. Valentin I
I'lelser SC Hertha 2

MK I'Lag. Trauner - Tscherne
R, Heimberger - Mendl
Tober - Brandstätter
Edinger - markgraf
Mag. Weilguni - Dr. Druckenthaner
Neumann - I{altenberger
Dr. Hinnelbauer - lauber
Nußbaumer - DI Schmuckernaier

Linzer SV TBR/L Bautechnik 2

SV Vöcklabruck I

SV Gmunden I
ASV Linz I

thallinger - Bunberger
Ernst - Schulz
Schneider - Seisenbacher
Kniesel - Poscher
Topf - DI Flatz
Schö91 - Kurtnig
Lenz - Dr. Emig
I'lolf sgruber -Breitenf ellner

Ried I - Sc. Valencin I
Bad Schallerbach I - Gmunden I
VoesE Linz 2 - Linzer SV 2

10. Runde am l6 t992

SC Traun 67 2

SK Voest Linz 2
4

4

5,5
?\

l:0
r/2
r/2
r/2
0:1
0:l
L/2
l:0

0:l
l:0
l:0
r/2
r/2
l:0
l:O
r/2

MK Dorfner - Enzendorfer
Kreischer - V. Stulik
Sradler - Mag. Goldrnann
Schmoll - Stokkermans
Tscholowitsch - Mag. Bartl
K. J. Fassmann - DI Garn
TreuEner - W. Garn
H. Müller II - DI J. Stulik

4
4

I
7

4
4

SK Kirchdorf/Krems f 6'5
ASKö SV sedda Bad Schallerbach 1'5

Kampenhuber - Ennsberger 0:1X
Kirschner - Gneiss 0:l
DI W. Zauner - Deixler 0:l
KolLer - F. MiEzka 0:l
Holn - Mittendorfer l:0
Tunneltshamner - Prof' Nußbaumer l:0
Mag. P. Zauner - HasenS,schwandrner l:0
Laihnaier - Stunner l:0

Steinermayr - 0M Schüller
Hebesberger - FM Humer
l{ag. Win\ler r Mittermayr
Piereckeq - MK Kramer
Sandner - (noll
Kaltenbrunner - A. Kranzl
Lungenschnied - SEeinnüller
KubisEa - PflüglnaYr

SpG ATSV Stein/SV Steyr 2

SV Ried/Innkreis I

l:0
l:0
l:0
r/2
r/2
t.rt
r/2
1:0

0:l
r/2
r/2
0:I
r/2
l:O
1:0
L/2

0:l
1:0
0:l
0: lK
0:l
0:l
0:l
0:l

Blasl - i,!K }iae. Hofmann
Mag. Jachs - Obermayr
Aigner - R. Kastenhuber
Paicksteiner - Dr, E. Knoglinger
Ziebernayr - Dr. Löff1er
Ramoser - Murauer jun.
Hübsch - H. P. Harrer
Forster - Herzog

1. ASKö SV sedda Bad Schallerbach I
2. SV Ried/Innkreis 2

3. SK Kirchdorf/Krems t
4. SV Gnunden I
5. ASK St. Valentin

SC Traun 67 2

7. SK Voest Linz 2

8, SV Vöcklabruck I
9. ASV Linz I
10. Linzer SV TBR/L Bautechnik 2

ll. Welser SC Hertha 2

12. SpG ATSV Steln/SV Steyr 2

l0
l0
10
l0
l0
l0
l0
10
l0
lo
lo
l0

90156
62249
62248
4 3 3 42,5
4 3 3 41,5
5 r 4 4L,5
43 3 39
42438
23536
2 2 6 35,5
2 2 6 31,5
0 I 9 2l,s

Paarungen der 11. Runde am 1. 3. 1992:

ASV Linz I - Stein/Steyr 2

SV Vöcklabruck I - (irchdorf
Welser SC 2 - Traun 2

+



KREISLIGA Nord 9. Runde 16. 2. 1932

l{ühltaI 1

llartberq I 1- 5: 6.5

K.Lanzerstorfer - J.Farthofer 1,/2
C. Lang - G. Hochnayr 0:1
K. Fuchs - J. Daxinger 0:1
C. Sallfert-G. ScheucheneElger 0:1
A. Sallfert - J. Ipsniller 0:1
F. Lang - S. Reichöt 1/2
C. Leitner - H. Kannerhuber 0:1
T. l'leisinger - C, Neunü1ler t/2

Ottenshein 2

Freistadt 2 2-5: 2.5

K. Fenzl - L. Henner 0:1
H. Höchtel - H. Döberl I/2
R. Spitzl - P, Pirkelbauer 0:1
T. Bayer - P. Hanus 0:1
H . Alnanstorf er- Dr .ll .lf asnayr 1,/2
H. Gratt - J. Fürst 1:0
J. Passecker - P. Hayerhofer 0:1
V. Brandstätter-H . Kaltenber1er L/ 2

Haslach 2

Feldkirchenl6:2

A. Schwarznaier-lf. Kaltenbach
R. Fuchs - L. Zauner
Dr. l{. Narwar - J. }layr
J. Hauder - G. Riegler
H. Hetznannseder - A. Pleiner
H. Scherrer - J. Zauner
H. Bayer - H. Größwang
J. Cupak - R. Brandstetter s.

1. TSU lf artber6,/Aist 1

2. TSV St. Georglen 1

3. SV Raika Kleinzell 1

4. SV Freistadt 2
5. TSU Airlen
6. Union Hünzbach 1

7. SC Pregarten
8. ASKÖ Hühltal 1

9. SV Haslach
10, TSU Niederwaldkirchen
11. SC Ottenshein 2
12. SC Eisb. Feldkirchen 1

Nächste Runde:

St. Georgen - Aigen
lf artberd - Haslach
Freistadt - Prellarten

Niedersaldkirchen 1

qt Gpnrdan 1 3:5

E. Hartl - J. Lintner 0:1
H. Hofer - G. Huber 0:1
G.Stierberger -l{aEl . l{. Reil 0:1
H. Höfer -Ha8. l{. Innreiter 1:0
lf .GattrinCler-R. Poperahatzky 1 : 0
F. HauEfeneder-T.Sonnleitner I/2
Dr. K. Fallend - A. Hackl l/2
J. Bognernayr -K. Innreiter 0:1

Pregarten
llünzbachl 6:2

l{aE.J.l{egerer- Prandstetter 1:0
K. Kaluppa - H. Hair 1:0
H.Rockenschaub-Schnidberger 1:0
O. Großsteiner - ll. Barth 1:0
S. Harant - P. Rahn L/2
H. Gro9steiner-trönirlsdorfer 1:0
F: Ennickl - J. Gruber 0:1
lf . Nallerer-E. Gri llenbetg,er t/2

Aigen
Kleinzellt2:I

EinzclerElebnisse sind nicht
e ingo I angt !

1:0
1:0
r/2
1:0
1:0
1:0
1:0
0:1

10 I 0 1 60.5 18
10 8 0 2 54.O 16
10 e 1 0 52.s 19
10 6 1 3 42.5 13
10 4 2 4 40.5 10
10 5 0 5 38.5 10
10 5 0 5 36.5 10
10 3 1 6 34.5 7
10 2 0 I 34.0 4
10 I 2 7 30.5 4
10 2 L 7 29.5 5
10 2 0 I 26.5 4

Feldkirchen - Niedernaldkirchen
Hünzbach - llühltal
Kteinzell - Ottenshein



KREISLIGA OST

SpG ATSV Stein/SV SteYr 3

spielfrei

10. Runde am l6 L992

ASKÖ Leonding I
SC Chemie Linz

Linzer SV TBR/L
ASK St. Valentin

BauEechnik 3 1,5
2 6,5

keine Einzelergebnisse eingelangt!

AS(ö Pasching
DSG Union Pichling I

5,5
tc

DI Mühlbacher - Pracherst.orfer 0:l
F. Stadler jun. - Binder l/2
Grund - Haselberger 0:l
Gast - F. Heimberger l:0
A. Neswal - Michael O:1
Ing. Amort -Bergnayr 0:l
F. Stadler sen. - Preisler 0:l
Vogl - Voglsam 0:l

F, Höglhanrner -K. Leutgöb O:lK
F. Hava - J. Christl l:0
DI P. Weiß - U. Dobersberger l:0
J. l{iesinger jun. - Rummerstofer l:0
Ablinger - EhrentrauE l/2
Weinberger - Schaljo l/2
J. Wiesipger aen. - Gstöttenßayr L/2
Mauerer -'Schnidc l:0

SV Steyregg 2

SV KIeinnünchen 2

4,5
3,5

ASV Linz 3
SV Urfahr 2 z,>

Höl1er -Kernöcker 1:0
Ing. Holzhaider - J. Bender l/2
Uenzl - Tausch 0:l
J. Reichart - Bauer L/2
Ring - Klenberger l/2
Wosmik - Stadlbauer l/2
Voggenberger - Starzer l:0
Matscheko - Herzog l/2

l. ASK SE, Valentin 2

2. ASV Linz 3
3, SpG ATSV Stein/SV Steyr 3

4. SV Sceyregg 2

5. SV Urfahr 2

6. Linzer SV TBR/L Bautechnik 3
7. SV Kleinmünchen 2

8. ASKÖ Leonding
9. SV Chenie Linz
10. DSG Union Pichling I
1f. ASKÖ Pasching

Bunberger - Dr. Senbol
Ing. lrleber - A. Huber
Schreiberhuber - Zehetner
Moherndl - Steidl
Lieb - Hcrrl
Feldbauer - J. Nopp
Posch - Gottnald
Erubacher - Baumgartner

Kleinrnünchen 2 - ASV Linz 3

Sc. Valenrin 2 - Paschin8
Srein/Sreyr 3 - ASKö Leonding

l:0K
r/2
r/2
0:1
l:0
L/2
1:0
l:0

9 70 2 48
9 70 2 47
9 62 | 42
9 7 I I 39,5

10 21 7 36
9 3 I 5 35,5
9 2 3 4 34,5
9 3 2 4 33,5
9 4 0 5 29,5
9 12 6 28
9 2 0 7 26,5

Paarunsen der 11. Runde am l. 3. 1992:

SV Urfahr spielfrei
Pichlingl-Steyregg2
Cherni.e Linz - Linzer SV 3

6



Kreisliga Süd 10. Runde 16. 2. 1tS2

^*tt""* a*"""t"**
Schwanenstadtl 5,5:2,5 tleuhofen2 5 : 3

Schönpos A. - Steirer 0:1K lleinzi.erl - Renplbauer 0:1
Dalgerer - Mühlleitner L/2 Dr. Fi.ll - Xarner F. 1:0
Hühringer .- Sturuner l:0 Steininger - tfersching l/2
Doppler - Kudelka. 1:0 Gulpenberger - Dr Pollhanurer 1:0
Schönpos P. - Tokalic J. 1:0 Bernegger - Ecklbauer 1:0
Hajek - Kasper 0:1 SöIlradI - tfeiß l/2
Schonlei.tner - Konzett 1:0 Buchegger - Hag. Kerbl 1:0
SchierlinEer - Hartenthaler 1:0 Rannerstorfer - Klinglnüller Andr. 0:1

SV Vöcklabruck SY Glunden
SGVorchdorf 3,5:4,5. Attnang2 2 : 6

RR Steinkogler - Spiesberger 0:1 Dickinger - Navratil t/2
l'lotz - Anering 0:1 Vasic - Blaha 0:1
Kasper - Schrwabeneder 1:0 Schiller - Huber 0:1
Thurner - Atrer T. 0:1 Elbl - Stirn 1:0
Gruber - Tiefenthaler B. 1:0 Hufnagl - Dr. Heinaann 0:1
Nußbauner St. - Karlsberger 1:0 Prof. Böck - DI Pobjeclry 0:1
Hörtenhuber - Kreindl 0:1 Bodennüller - Neuwirth L/Z
Dr. Oberwandling - Przyblrlo V2 Higl*erger - Strobl 0:1

Neuhofen I Hörschingl 2
ßbensee 1,5 : 6,5 Vöchlalarkt 2,5 : 5,5

Sturnberger - Baungartner 0:1 Sclneider - Grafenhofer 0:1
Schützenhofer - Neuhauser 0:1 Hager - DI Sctrnoller t/2
Hikolasch - Rainer 0:1 Henges - Riess 0:1
Kopa - Fellner L/2 Völker - Baresch t/2
KlinglnüIler Alfr. - Ellinger 0:1 Dr. Steindl - Kain 0:1
lleinzierl - Neuböck 0:1 Adan - Hollerseger 1:0
llutzer l{. - llaldner 0:1 Kaun - Hayrhofer 0:l
Hiesenberger - l'littendorfer 1:0 Haas - Aschenberger L/2

1. ßSV Attnang Puchheia 2 10 S 0 1 55,5 18
2. TSU lleuhofen 1 10 I 2 2 4?,5 14
3. SG Vorchdorf I 10 I 2 2 47 14
4- SV Vöcklabruck 2 lO 5 2 3 45,5 12
5. SC Schwanenstadt I l0 4 4 2 43 72
6. SV Krersnünster 10 6 1 3 4O,5 13
7. SV Grunden 2 10 5 1 4 4O'0 11
8. 1. oö SC ßbensee tO 2 | 7 36,5 5
9. Askö Raika Arpflsang 10 2 2 6 32,5 6

10. SC fnterlur Hörschindl 10 2 L 'l 32 5
11- Union SC Vöcklararkt 10 2 2 6 31.,5 6
12. TSU Neuhofen 2 10 I 2 7 24,5 4

Paarungen der letzten Runde:
Vöcklamarkt - Anpflwang Ebensee - HörschinB 2
AttnanEl-Neuhofenl Vorchdorfl-Gnunden2
Neuhofen 2 - SVVöcklabruekZ Schwanenstadt 1 -Krensnünster

l
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xreisliga l.Jest lO- Runde 1992-O2-L6

SV Grieski.rchen 2 -
S-n.3-n SV Racl Schal lertrach 2

I
I

iSVRied3-
Sod qär r!ä | .l 2 1-5:6-5
l,Jdgrrer - Kiikrrrhamnter
Mi - l{crf manrr - ,Jr:tr':rt
J-tiberrnaier' - A.Bittner
Grut'er -. Ber I irrtlc+r.
Reic:hirrger - Larrg sen -
BachmaYr - :1c:hardinger rilri#
Ehlin-q - Test.or
Groß - Freyfinger

*rc* ll-Schardinger ist als 4.

TSU l,Jaizenkirchen I -
TSll Hartkirchen 2

S. fluflerlt)erger - Kerscht,aumer 0: I
Kreuzm,tyr - l.liesenec:l,.er 0: I
Glei,ner - Borek {-l:1
t^leiß - Löb 0:l
Riegler - Gorrric:ec: l:L-)
W.l-lumerrberger - t"liesinger 0: I
tJerrirJopplet- - Schraml C): I
Dl-Zauner - HermüIler L/2

lf:1
r/2
1:O
1:O
L:O

( 1:O
0:l
L/2

nach Elo nicht auf Erett 6 spielberechtigt-

4 -O:4 -O
SC Haag/H- 2 -
union Reika Flofkirchen I 4-O:4-O

l{umer - F'avIic:ek
Ptirtric - Meyrhauser
F-Auinqer - Mairhutrer
Peham - l'litterrdorfer
CalI - l4atzkä
Eidentrerger' - Keplinger
Hüuserer - t"layr
Gili - Eckmayr

SV Riedau I -
SV Schärdino I

l:O Riedl - Hamedirrger I/2
t:O Linsterger - Sichörgerrdorfer sen. l/2
tl:l J-Voraberger - Ing.Enzinger 1/2
O: I l4urauer - Schörgendorfer ,iun - I/2
l:O Hochleitner - Ebrrer o:l
l:O 14.Voratrerger - Christenberger I/2
O:l Geyerhofer - Jaszfalvi I/"
O:l Schneeberger - Berndorfer 1:0

2-S-S-S
TSU t{eukirchen,/lf- 1 -
TSll Schardmbero t 4-O:4-O

Sc:hakretsber'ger - Brandstetter 0:1
Lanqtrauer - Prasc:hL
Jebinqer - Eder
Strasser - Neuwirt-h
.".-ic:hwerrdinger - tluirchtmayer
Raschfrofer - A-Hörmann
M.S;chwat)eneder - B.Rude.l.storfef' O:l
Miiryr - l.Ja. Rudelstorfer 1:O

l. SV sedda Bad Schallerbach 2
5- SV Grieskirchen I
2- TSU l.laizenkirchen I
4- Spg- Sauuald 2
5- Union Hofkirchen I
6. TSU Schärdenberg I
7- SV Schärdins I
8- SV Ried im Innkreis 3
9- Union Hartkirchen 2

lO- SC Haag/Hausruck 2
ll- SV Riedau I
f2- TSU Neukirchen/t'1. I

I

i ll- Runde. 1992-O3-O1:
I Flofkirchen I - Ried 3
I Hartkirchen 2 - Haag/H- 2

Ecker jun- - Schneebauer
Parzer - Furtner
Mairinger - l,tag-Bernauer
Errnsfellner' - Reisirrger
Ecker sen- - Hamedirrger
Schirc:hner - F.Augustirr
Pichler - S-Bauer
Kalteis serr- - Reiter

o o 59,5
L445
1345
o 4 4O,5
I 5 4O,5
t 3 39,5
t65A
2 3 57,5
2 S 37,5
I 6 36,5
2 7 31 ,5
27 I

Schärding I - Grieskirchen 2
Schardenberg I - Riedau I

O: I
L/2
O:1
l:O
O: I

l:lJ
l:[l
l:Ll
O: I
[]: 1
O:l
l:Ll
O:1

I
I
a

I
I
I
I

I
I
I
I

lo lo
lo5
lo6
lo6
1(}4
lo6
lo3
lo5
lo3
lo3
rol
lol

! Bad Schallerbach 2 - traizenkirchen I spg- Saur.rald 2 - Neukirchen/ü- z itt)it' i
i ---------- ----------- i



2- Kl.asse Süd - lest Play Off 3. Runde 16. 2. 1SS2

Askö Yöcklabruck 2 Frankenburdl 3
Gaunden4 4:0 Gnunden3 1:3

Gruber - Eder 1:0
Pesendorfer - Freh 1:0 Die Einzelerglebnisse lieEen
Seiler - Niederni.eser 1:0 nicht vor !

Preinsdorfer - Karner 1:0

Vorchdorf 2 Schranenstadt 4
AsköYöcklabruck3 3:l Schranenstadt3 1:3

Pieri.nger - Bernhard Paul 0:1 Fugger - Parznair 1:0
Ahrer K. - Heissbauer 1:0 Feilnayr - Langer 0:1
Tiefenthaler F. - Samner 1:0 Klingnayr C. - BaehinEler C.0: 1

Dämon J. - l{oegerer G, 1:0 Kratzer - Bachinger J. 0:l

BNDSTAIID

1. SV Gnunden 3 10 7 3 O 27 L7
2. Askö Vöcklabruck 2 10 6 2 2 25,5 14
3. TSV FrankenburEl 3 10 5 2 3 22 12
4. SV Gnrunden 4 10 5 1 4 20 11

5. SC Schwanenstadt 3 10 5 L 4 23,5 11
6. SG Vorchdorf 2 10 4 2 4 2O,5 10
7. SC Schwanenstadt 4 10 1 1 I 13 3
8. Askö Vöcklabruck 3 10 1 0 I 8,5 Z

llerzlichen Glückrunsch der lleisterlannschaft SV Glunden 3 !

I3. Oö SCHULSCHACHMEISTERSCHAFT I99I/92

Die heurige Schulschachmelsterschaft flndet rriederum am 21. 5, 1992 iur Ursulinenhof
statt, Eröffnuns: 9 Uhr

Eine Bereicherung des Schulschachs stellt der erstmalig in 0r5, ausgeschriebene
Hädchenbenerb in der Unlerstufe und Oberstufe dar,
Dieser setzt sich nun wie bei den Schülern mit den Bundesmeis rschaften fort.
Hic erhoffter Beteiligung a11er Bundesländer wird dieser Berwerb in der Bundessport-
schule Lindabrunn staEtfinden.
Um das Otii. Mädchenschach benüht sich Frau FL Helga Gratt, die die Betreuung aller
Schülerinnen übernimmt. Sie hofft, bein heurigen Schülerfinale genügend Mannschaften
für dj.e Abhaltung des Mädchenbeverbes zu gewinnen.

Dazu ein Aufruf:
Morivieren Sie Mädchenschulen und Mädchenmannschafren!!!!l!l!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!l!!l
Die Chance für Mädchenmannschaften, an dem Bundesfinale von 14. 6. - 19. 6. 1992
tei.lnehmen zu können, ist sehr groß.

Meldunpen für Mädchenschach an:

Helga Gratr
Wa1lseerstr.5
4100 Ottensheim
Iel. O7234/3927 !



2. l(lasse l.EsT-ilfTTE 3- Play-off-Runde L99*O2-t6

TSU lfaizenkirchen 2 -
TSU St- Aqatha I l-O:3-O
Gruber - F-Eichinser l:o

O:1
O:l
O:1

SV Grieskirchen 3 -
SC Haao/H- I 3.O:1.O

Hager - Schörflirrger
tlenzlhuemet' - Rösslhumer
R.steinmaier - E.DiePlinger

TSU Neukirchen/lt- 2 -
TSU St- Aqatha 2 2.O:2-O
Dobetsberger - E-Schauer 0:l
tiandberger - Schabetsberger O:l
Luger - N-Eichinger l:O
w.Huner - R.Dieplinger 1:O

Obere Plav-Of f-GrusPe :

l- SV Grieskirchen 3
2- TSU St-Asatha I
3- sc Haag/Hausruck 5
4- TSu llaizenkirchan 2

Ljntere Plav-Off-Gruooe:

5- TSU Neukirchen/tl- 2
6. tFrion Raika Hofkirchen 2
7- TSU St. Asatha 2
S. TSt l{aizenkirchen 3

R-Edelbauer - Sendic
Ch.Edelbauer - Raabr-ÖbermaYr
l'1as-Engl - Rabengruber
Scherhanmer - Stiglbrunner

B.Lehner - Billinser
Hunberger - fng- Huemer
J-Steinoaier - Feicht

1:O
l:O
L/2
t/2

O: I
l:O
l:O
l:O

lo 9 L o
1o8(l2
1o531
lo5l6

6 itP 3 l{P
6 l.rP I HP

1o543
10227
10226
lo3l6

32,5
sl
t7.s
l6

L7,3
15,5
l5r5
14'5

Herzlichen Glückltrrnsch-an die ileister0:rnnschaft G R I E S |( I R C H E N

GM Karel MokrY (Margareten' 2502)

lleiß t

Ke2
Dc7
Tel
Lb3
fr4
Ba4, b4' d5
e3, f2

(10)

Schwar z:
Kh8
De7
Th6
Ld7
Se5
Ba6,b7 'd6

e4, f5 ,92,h7

(12)

Ill Dr. Arne Dür (Ranshofen, 2437)

Schvarz zieht und pewinnt! (I;ösung auf Seite 48 )

TSu l,laizenkirchen 3 -

/o



sich so bald als möglich
und O7233/6472 privat) in
Die Kosren belaufen sich

+++ nachrichten +++ nachrichten +++ nachrichten +++ nachrichEen +++

Selektionskomitee: Der neue österreichische Nationalkader hac folgendes Aussehen:
I IM Schroll, 2 IM Lendwai, 3 !'lach, 4 GM Klinger, 5 IM Fauland, 6 GM Robarsch, 7 IM
Schlosser, 8 IM Dr. Wittmann, 9 IM Hö121, l0 IM Brestian, 1l IM Dr. Dücksrein, 12
IM Danner, 13 FM Baurngartner, 14 ÖM Sinowjew, 15 MK Stanec, 16 FM Casagrande, 17
FM Herzog, 18 Fl4 Felsberger, 19 Fil Eisterer, 20 FM Dr, Hanel.

***
Entscheidung der Bundesspielleitung: Bei einem Blitzturnier ist ein Spieler nicht ver-
pflichret, mit einer berührten Fi.gur einen unmöglichen Zug zu machen!
(hlenn der Spieler den Irrtum benerkt, bevor er den Zug ausgeführt haE, kann er di-e
Figur zurückstellen und mit einer anderen Figur einen nöglj.chen Zug ausführen.)

***
Der öSB sucht Ausrichter für folgende Turniere: Seni.orenstaatsmeisterschaft (Sepcember/
Oktober), Schnellschach-Staatsmeisterschaft (Septenber/Oktober) und Herren-Semifinale
(August). Angebote von Inceressenten bitte an Bundesspielleiterin IS Gertrude Wagner,
Brockmanng, 18, 8010 Graz, Tel. 0316/83 06 83.

**:*
Mitteilung des Landesspielleiters: Der laufende Bewerb der Staatsliga A wird zur Be-
rechnung der i.nternationalen FIDE-Zahl herangezogen. Der Erwerb von Normen bzw. FIDE-
Titeln ist in der Staarsliga A nicht möglich (laut FlDE-Bescimnungen muß ein Turnier
binnen 90 (Xalender)-Tagen beendet sein).

f ,l'l
wird von 20. - 30. Augusc 1992 ei.ne Österreich-Tournee

an einen Antreten der Weltmeisterin interessierE sind, mögen
nic Landeskassier WalEer Ganglberger (TeL. O732/2391-2891 Büro
Verbindung setzen, es sind nur noch wenige Termi.ne frei!

auf S 15.00O.- je Tag.

'1.'i:l
Schachgarnituren und Schachuhren können uieder über den Landesverband bezogen yerden.
Die Prei.se: Schachgarnitur Figuren + Brett S 20O.- , Schachuhren BHB extra S 40O,-,
Bestellungen bei landeskassier Walter Ganglberger.

+,+r*

Nö, Damen-l^andesmeisterschaften U 20. U 18. U 16. U 14:
Gleich die Hertungen U 20, U l8 und U 16 gewann Christa Metz (Sc. Peter/Au) in überle-
gener Manier und war damit "Universalsiegerin[ der Titelkämpfe. Für Verena Anibas
(Litschau) blieb der Sie U 14.
Turnierendstand: l. Christa Metz 4,5, 2. Sonja Hohendanner (Böhlerwerk, U 20) 3,5,
... 6, Verena Anibas 2,5. l0 Teilnehmerinnen, 5 Runden Schweizer System.

*'t:f
NÖ. Jusend-Landesmeisterschaften U 20, U l8:
Martin Neubauer (SK St. Pölten) siegte ervartungsgemäß und holte sich die Fahrkarte
für die SEaatsmei.sterschaft. Neubauer erreichEe 6,5 Punkte und verwies Reinhard Petzer
(Bad Vöslau, 6) auf Rang zwei. Mit "Respektabstand[ Dritter und Bester U l8 I'lario
Milanollo (Wr. Neustadr, 4,5). l5 Teilnehmer, 7 Runden Schveizer System.

**,1
Neuer NÖ-ELQ &efCtqr! ist Herr Norbert KreEschi, Schulg. 11, 2f02 Bisamberg, Tel.
ö'2262l6-to?0 pri.,ar und 0222/386210 Büro.

**'l
GM Ivan Faraso (SC Gartner Transporte Traun 67) bietet für Freitag, den 13. 3. 1992,
die Durchführung einer Simultanveranscaltung an. Interessierte Vereine mögen sich
mi! Herrn llarald Casagrande, Flossrnnnweg 18, 4O30 Linz, Tef. 0732/310086, in Ver-
bindung seEzen.

+++ nachrichten +++ nachrichten +++ nachrichten +++ nachrichEen +++

4l



6-OCl Scha.chrnelstergctraft ft.l,r I.-etrrer
(Bericht Mag. Manfred Goldnann)

Am 13 februar 1992 fand lm Volkshaus Ebelsberg die 6.0ö
Schachmelsterschaft für Lehrer statt. Das Turnier wurds lm Schweizer System zu
7 Rundan mlt 20 Minuten Bedenkzeit abgewickelt. Unter Aufsicht des
Internationalen Turnlerleiters Alfred Tkazcuk kämpften in der Gruppe A
Verelnsspleler 32 Schachspieler, In der Gruppe B Frelzeitspioler 18 Schachspieler
um Pokale und Preise.

Der Verlauf des Turnlers war geprägt von den beiden Spielern Hag.Max
Hofmann, BG Ried, und ltlag.Josef Pohn, BG,/BRG Vöcklabruck, die belde souverän
ln lhrer Gruppe slegten. Dle Vereinsspleler unter 1800 ELO wurdsn getrennt
grewertet, und Mag.Karl Krammer,BG/BRG Vöcklabruck, der im Gesamtklassement
den ausgezeichneten S.Rang hatte, wurde in dieser Wertung Sleger. Alle
Teilnehmer hatten grope Freude an diesem l{ettkampftag.

l. ltag. l'lax Hofmann
2. Alois Löffler
3, ltag. Johannes Holzbauer
4. ltag. Josef Löffler
5. MrS. Karl l(rammer
6. Alfred Enzendorfer
7. Johann Strauss
8. l,l"g. Josef Nußbauner
9. Rudolf Buchmair
10, Franz Mayr
ll. Gerhard FriedL
12. l,lolfgang Muhr
13. Mag. Manfred.Reil
14.14a9. Heinz Pecile
usrr.

l. Hag. Josef Pohn
2. AnEon Mayr
3. Helnut Gaber
4. Karl Hausböck
5, Franz Reiter
6. Mag. Helmut Goerzen
7. Karl Neuber
usld .

Endstand Vereinsspieler :

8G Ried 2133
HS Ulrichsberg 2023
BG Bad Ischl 2O7l
BHAK Steyr 1929
BG Vöcklabruck 1724
HS l8 Linz 2083
PL MaErighofen 1983
BG Vöcklabruck 1850
HS llaizenkirchen 1552
HS Aschach 2OO9

HS Mauerkirchen 1733
HS Bad Zell 1862
HAK Steyr 1899
BHAK Steyr 1835

Endstand Freizeitspieler :

BG Vöcklabruck
HS 23 Linz
HS Marcht.renk
BS I Steyr
VS llaldhausen
BRG Steyr
GH I Marchtrenk

6,5
6
530
s29
5 23,5
434
4 30,5
428
4 27,5 15
4 27,5 13
4 27,5 12,25
427
424
4 22,5

6
5
4 30,s
4 29,5
425
4 22,5

Die beiden folgenden Partien vurden nicht nur irn gleichen Wettkampf gespielt, sondern
veisen auch die gleiche Eröffnung und dieselbe ZügezahL auf - ein Kuriosum!

Harald Thallinrer (SV Gmunden. 2128) - HK Maq. l.lax Hofmann (SV Ried/I.. 2133)

l. landesliga, 9. Runde; Englund-Gambit A 4O

l. d4 e5 2. dxe5 Sc6 3. Sf3 h6 Eine SpezialitäE des Rieders, Mictels g7-g5 und Lg7
soll der Be5 abgeholt uerden. Doch hier trifft Hofnrann auf einen Gegner mit ebenbür-
tiSem Erfindungsreichtum. 4. Ld2 Se7 5. Lc3 Ts8 6. h4 b5 7. b3 a5 8. a4 b4 9. Lb2
R6 l0. Sbd2 Lq7 11. Se4 worn

widerlegt. i.st. Die "Exekutionrr eird von lrleiß exakt bewerkstelligt. fl. .,. Lb7 12.
Sf6+ Lxf6 13. exf6 Sc8 14. Dd2 Th8 15. 0-0-0 Sb6 16. e4 Db8 17. e5 Da7 18. e6! Der
Todesstoß. Schvarz konnt nicht mehr zur Entwicklung, seine Figuren auf dem Damenflügel
stehen vö11i9 wirkungslos. Neben der schwarzen Antwort uäre auch 18. ... fxe6 19. f7+
Kxf.l 2O. Df3+ usw. trostlos.
22. Dd6 und Schvarz sab auf,

t+

ist nicht nehr zu verhindern.
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lJnerwartetes Ende der 06fenen Gmundner Stadtmeisterschaft: Herrnann Knoll, Co-Führender,
unterlag Prof. Freh und vergab dämiE die Chancen auf den Turniersieg. In der letzten
Runde traL Knoll nicht mehr an, so kam Alois Schögl kampflos zum zweiten Rang und darnig
zum St:rdtnei stertitel !
Turniersieger - ohne Niederlage - Gerhard Mittermayr (Bad Schallerbach),
Die große Anzahl jugendli.cher Teilnehmer wirkte belebend auf die Veranstallung. Einige
der l{eulinge vollbrachten hervorragende Leistungen, ei-nige wenige müssen sich erst an
Turnierablauf und - erfordernisse gevöhnen.
Insgesamt kann man wieder auf eine gelungene VeranstalEung zurückbli.cken,

6. Runde:

Topf -Mittermayr I/2, Knoll -Prof. Freh O:I, Wolfsgruber - Schachinger l:0, Schögt -Schiller l:0, Niederwieser - Heckl l/2, Ilerbst - Mörrelmayr l:0, Srörtinger - prof,
Neuböck l:0, Lachmair - Higlsperger l/2, Sonntagbauer-Karner L/2, Holzer -Egelkraur0:1, PrölI - Gstötrigner l/2, R.Eder -Thalhamrner 0:lK, Moser - Srogmeyer l:0,
Rathberger - Pamer l:0, Daher - Aimer 0:1, Knauseder - Chr. Bodenmüller O:1, Draschan
- Treml O:lK, Hinterberger - Dinkan l:O, Kaltenbrunner - Schiffbänker l:0K.

7. Runde:

Prof. Freh - Mittermayr 0:1, WoLfsgruber -Topf l/2, Knol1 - Schögt O:lK, Herbsr -
Niederwieser l/2, Schiller -Stöctinger 0:1, Higlsperger - Heckl l/2, Schachinger -
Karner l:0, Thalhammer - Lachmaier 0:1, PrölI - Sonntagbauer O:1, Cstöttinger - Prof,
Neuböck O:1, Egelkraut - Rathberger l:0, Aimer - Moser 0:1, Mörtelmayr - Bodenrnüller
l:O, Holzer -R. Eder l/2, Paner -Hinterberger l:0, Stogmeyer - Kaltenbrunner l:0,
Treml - Knauseder l:O, Daher - Draschan 0:0K, Dinkan - Schiffbänker 0:0K.

Endscand:

6 Punkte: Gerhard Mittermayr (Bad Schallerbach), Turniersieger
5,5 Punkte: Alois Schögl (SV Gmunden), Stadrmeister
5 Punkte: Topf, Prof. Freh, Wolfsgruber, Stöttinger (Ebensee)
4.5 Punkte: Schachinger, Herbst, Knoll (Schallerbach), Niederwieser (lt 16),

Sonntagbauer, Lachrmir (U l4)
4 Punkte: Heckl, Prof. Neuböck (Ebensee), Egelkraut, Moser, Higlsperger, Mörtelrnayr Ul6
3,5 Punkte: Schi1ler, Thalhamrner, Karner (U 14)?

5 Punkte: Pröll, Gstöttinger, Rathberger, R. eder (U 20), Srogmeyer (U l2), Bodenmül1er
(U 14), Aimer, Treml, Pamer (alle U 16)

2,5 Punkte: Holzer, Hinterberger (l.l 16)
2 Punkte: Kaltenbrunner (U 14), Knauseder (U 16)
I Punkt: Daher (tJ 14), Draschan (U 14)
O Punkte: Dinkan (U 16), Schiffbänker (U 12)

ieler ohne Vereinsbezeichnung gehören dem SV Gmunden an. Bericht R. Thalhammer

lgrdinand llerzog (SV Ried/I., 1968) - Hannes Wolfseruber (SV Gmunden. 1857)

4e52 Sf3 d5! Wenn schon, denn schon 4
De7 8. 0-O 0-O-0 9. c3 h5 10. Tel h4 I

Ta5 15. Dc2 Th8 16. Sd4 Sxd4 17- cxd4'I
Nach 2O. ... Dxb4 21. Tecl gewinnt Weiß die Figur mit Vort.eil zu-

rück, daher sEeIlt Schwarz eine Falle. 21. Lxe72? Ein schwerer "Betriebsunfall"!
Nach 21. Lxd5! Dxb4 22. Lf3 hat Schwarz einfach einen Bauern weniger. 21. ... Thl+l
und Weiß qab auf, 22. LxhI Txhl#.
lmpressum: Medieninhaber: Landesverband Oberösterreich des Österreichischen Schachbundes, p. A. Waldegg-
straße 16,4020 Linz (Dienstzeilen Montag und Donnerstag 15 tis 18.30 Uh4, Telefon 0 73 2/66 38 15, Klappe 22 Dl /.
Bankverbindung: Allg. Sparkasse Linz, l(onto-N.. 0200-308189. - Anschritt der Redaktion: Peter Stadler, Link€
Btückenstraßd 18, 4040 Linz, Telefon O 73 A23 01 63:t; ständige Mitarbeiter: Mag. Max Holmann (Ried), Dr. Robert
Klug (Linz), P-eler Kranzl ffraun), Werner Schmoll (Iraun), Alfr€d Wallner (Steyr). Erscheint 4omal jährlich, Abonne-
mentpreis S 350.-, Preis des Einzelheltes S 10.-. Eigenvervielfältigung. Alfgabe- und Verlagspdstamt 4020 Linz.

l. Landesliga, 9. Runde; Englund-Gambit A 40



Landesverband Oberösterre i ch
österreich i scher Schachbund

RUNDSCHREIBEN Nr.502
Protokoll der Vorstandssitzung vom 13.2.t992 im Sekretariat von 18.50 - 22.30 Uhr.

Anwesend: Brachtl, Enzendorfer, Ganglberger, Gugenberger, Kirchmayr, Kreischer, l*1ühl-
leitner, Stadler, Stubenvoll, Tkaczuk (bis 21.45 Uhr), Hachlhofer.

Gäste: Kamrerhuber, Rockenschaub (bis 19.20 Uhr), l{eiß (bis 19.20 Uhr).

Entschuldigt : Ehrenpräsident Anger, Präsident Baumgartner, l{iesbauer.

l. ln Vertretung des erkrankten Ehrenpräsidenten Anger und des verhinderten Präsidenten
Eaumgartner nlnmt Vizepräsident Stubenvoll dle Begräßung vor, stellt die Beschluß-
fähigkeit fest und gibt die Tagesordnung bekannt.

2. Rockenschaub und t{eiß, die als Gäste anresend sind, bitten um Gehör in Angelegenheit
"Stockerau". ttie bekannt,vurden beide Spteler von Turnier ausgeschlossen, sodaß der
Landesverband das seinerzeit bezahlte Nenngeld von S 1.000,- im l{ege der Vereine zu-
rückgefordert hat und bei l{ichtzahlung eine neuerliche Sperre im Raum steht. Dazu
meint Rockenschaub, daß ihm dies nlcht einsichtig sei, nachdem er schließlich vom
Landesverband zur Jugend-staatsneisterschaft entsandt worden ist. Die gegenständli-
chen, bedauerlichen Vorfälle geschahen an seinen Geburtstag, wobei einiges übertrie-
ben rorden sei. Vor allern hätte niemand die iltlglichkeit gehabt, sich zu rechtferti-
gen, da der Ausschluß ohne jede llöglichkeit zur Stellungnahme vorgenonmen wurde.
Befremdlich sei ferner, so Rockenschaub, daß bis dato keinerlei schriftliche Ent-
scheidung - weder über den Ausschluß, noch die Sperre - vorliege.
Dazu meint Vizepräsident Stubenvoll, daß ln Stockerau ein Alkoholverbot bestand,
das offenbar verletzt wurde. Oer Ausschluß ist nun einmal ein Faktum. Der Diszipli-
narausschuß des öSB hat bis heute wirklich keine Entscheidung getroffen. Da die
Sache aber als erledigt anzusehen ist, beharrt mön,vom öSB her geseheq nicht mehr
auf einen Beschluß. Die Entscheidung des oö. Landesyerbandes, das Nenngeld zurück-
zufordern, uurde schon gefaßt und bleibt aufrecht. Ganglberger teilt dazu mit, daß
von Traun das l{enngeld für l{eiß rückerstattet wurde und er heute einen Antrag, den
Spieler Rockenschaub zu sperren, elnbringen müßte, da dieser das Geld noch nicht
überriesen hat. liber Ersuchen von Rockenschaub rird bei einer Stinnenthaltung der
Beschluß gefaßt, ihm noch einen Zahlungsaufschub bis zur nächsten Vorstandssitzung
zu gewähren.

Schließltch teilt Rockenschaub noch mlt, daß Pregarten für den 5.4. ein Hermann-
l{olfsegger-Gedenkturnier plant. 0a dies das erste Gedenkturnier für Hrn. l,lolfsegger
ist und dieser Träger des Goldenen Ehrenzeichens des oö. Verbandes war, werden 30
Verbandsgarnituren kostenlos zur Verfügung gestellt. Rockenschaub und l{eiß verlas-
sen daraufhin die Sitzung.

3. Eericht des Präsidenten:

Im Auftrag des entschuldigten Hrn. Baumgartner gibt Pressereferent Stadler einige
Informationen weiter: Für die Olynpiade in l4anila rurden Robatsch, Klinger, Schroll
und Endwai nominiert, t'lannschaftsführer istBaurngartner. Für die EM in Budapest wur-
de Dr. l{allner als l'lannschaftsführer bestellt. Der Stichkampf um die Staatsmeister-
schaft zwischen Schroll und Lendwai muß bis 30.4. gespielt sein. Das lfl-Turnier
wurde für 15. bis 24.5.1992 in der Landessportschule fixiert. Baumgartner selbst
lst vom 25.2. - 17.3. auf Auslandsurlaub.

Kassier Ganglberger teilt ilit, daß die Schach-llelüpisterin lie nunmhr lhr Kqmen
fär die Zeit vor 20. - 30. fugust 1992 zugesagt hat und eine Bestätigung per Fax
bereits vorliegt- Blsher haben Onrnden, Chemie Linz, Bad Zell, Salzburg, llien und
Graz Interesse an Veranstaltungen ßit der ltelüeisterin bekundet. Leitere lnteres-
senten (für Sirultanturnier etc.), robei der Tag S .l5.ü)0,- kostet, nögen sich tm-
gefiend bei itm nelden (Tel. 0732 2391 - 2891).

Schließlichteilt Vizepräsident Stubenvoll noch einige Ergebnissr: Cer letzten 0SB-
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Vorstatdssitzung ,nit. U.a. wird klargestellt, daß die Staatsliga-A zur internationa-
len Elo-l{.rrtun3 herangezogen rird, es können aber kein,: internationalen Titet er*or-
ben rerden, da ein Turnier nicht länger als 90 Tage dauern darf. Auch die deutsche
Surrdesliga wird hiefür nicht ge|{eltet.

4. Berichl des Schriftführers:
An Poststücken sind eingelangt: Ein Schreiben des ESV I'lestbahn, der vom 1. - 9.8.das
7Q-Jahre-Jubiläum feiert. Der Hiene,'Schachverband hat mit Frau Andrea Prager eine
neue Sekretärin und mit 1070 lien, llerüanngasse 3l (Tel. 0222 52397W1 auch eine
neue Anschrift. In Budweis xird von 16. - 25.7. ein Internationales FIDE-Turnier
ausgetragen. Die veranstalter ersuchen Hrn. BauflEartner um die Ubernahme des Ehren-
schutzes und um die Bekanntgabe von geeigneten oö. Spitzenspielern. Ein positives
Schreiben wird durch die Schriftführung erledigt, vorgeschlagen werden Lendwai,
Casagrande, Rolletschek und Eaumgartner.
Ferner ist die Benützungsberilligung der LSO für die Landessportschule für das
IM-Turnier und ein Spitzenspielertraining (vom 21. - 25.4.1992) eingetroffen. Eine
Abmeldung des Hrn. Ehrenhuber fird an den l'teldereferenten weitergeleitet.

5. Bericht des Kassiers:

Nachdem die Rückfrage beim öSB ergeben hat, daß Senioren-Staatsmeister Kramer für
die l{eltmeisterschaft selbst keine direkte För<lerung erhalten hat, wird nunmehr
ein Spesenzuschuß von S 1.000,- gewährt (einstirsnig).
Hr. Fuchsjäger wurde wegen der bekannten Außenstände neuerlich angeschrieben.
Der Landesspielleitung nurden 20 neue Schachuhren ausgefolgt. Uhren können auch
durch Vereine und Einzelpersonen bezogen rerden; sie kosten 5 400,-, weisen aber
eine bessere Qualität auf, als die sonst meist verwendeten billigeren Uhren.
Aus Anlaß einer Rahmenveranstaltung bei der letzten Jugend-Landesmeisterschaft er-
sucht Kassier Ganglberger um die Festlegung verbindlicher Tarife. Es wird nach kur-
zer Beratung beschlossen, für solche Veranstaltungen das übliche Fahrtgeld (S l,-
pro km oder nachgewiesene Kosten mit dem billigsten öffentlichen Verkehrsmittel)
auszuzahlen. Für Vorträge rerden pro Einheit 5 |00,- ausbezahlt (mit einer Stirun-
enthaltung gebilligt), Simultanturniere verden (7 Ja-, I Gegenstinme, 3 Enthaltungen)
nicht extrö honoriert.
Für das von Kreischer vorgesehene Jugend-Trainingsprograrm wird ein Kostenvoran-
schlag benötigt, da dergleichen im voraus bei der Landessportorganisation einge-
reicht rerden muß, um einen Zuschuß zu erhalten.

6. Bericht des Landesspielleiters:
Hr. Stubenvoll informiert über die am 5.2.1992 stattgefundene Sitzung des Techni-
schen Ausschusses, an der neben ihm die Hearen Kohberger, llurauer, l{achlhofer un<l

Gugenberger teilnahmen. Es wurden einige Anderungen der TUll0 durchgesprochen und
entsprechende Vorschläge erarbeitet. Sämtliche Anderungen werden nach kurzer De-
batte einstiffnig beschlossen. Geändert werden folgende Bestitmungen :

S 7.1.2: In der l. Landesliga spielen ztölf l,{annschaften ein Runden-
turnier mit einem Durchgang. Jede ilannschaft besteht aus acht Spielern. Jeder Yerein
(Sektion) darf in der l. Landesllga nur [it einer llannschaft Yertr€ten sein.

S 7.1.3.: Es wird folgender Satz angefügt: Jeder Yerein (S€ktion) darf in den 2.
Landesligen nur nit einer l{annschöft yertrneten sein.

S 7.4.9.: Es wird folgender Satz angefügt: Für jeden in einer llannschaft nach dieser
Regel unberechtigt eingesetzten Spieler rird das llannschaftsergebnis m einen Punkt
zu lasten dieser llannschaft und zu gunsten des @gners korrigert, höchstens jedoch
bis zu x:0.
S 7.7.3.: Der letzte Satz lautet: oer zuständige Spielleiter kann unter Berücksich-
tigung des Verschuldensgrades ein Pönale vorschreiben und ruB den Tennin der l{eu-
austragung bestirunen.

S 7.8.1.: ts wird folgender Satz angefügt: Yerzichtet der Landesreister auf den fuf-
stieg, geht dieses Recht auf die jereils nächstplacierte lbnnschaft über.

S 7.8.2. lautet nunmehr: Jede aus der Staatsliga B-0st absteigende oder ausscheidende
l4annschaft steigt in die l. Landesliga ab. 4f



t 7.8.3 lautet nunmehr: Die Eesttmrngen der | 7.1.2 und 7.1.3 sind dabei zu be-
achtefl.

Die Eestirmungen für den Cup rurden ebenfalls geändert.

$ 8.1.2 lautet nunmehr: Bei der Auslosung des M-LCupiTusch ist darauf zu achten,
daß die Zufälligkeit der Paönngen geahrt bleibt. Yor dsn Achtelfinale ist jedoch
zu verrciden, da8 ttannschaften desselben Verelnes gegoreinander gepaört rerden.

t 8.1.3 lautet nunnehr: lhs lblnrecht rird jener llannschaft einer gezogenen Paarung
zugespr"och€n, relche in den vorangegangenen Runden reniger lleinspiele hatte. Bei
gleicher Anzahl vm lleirspielenertält die zuerst gezogene llannschaft das lleinrecht.
Der bisherige $ 8..l.3 erhält die Bezeichnung 8.t.4 und bleibt ansonsten unverändert.

Oer bisherige | 8..|.4 erhält die Eezeichnung 8.1.5 und wird folgender Satz angefügt:
J€de tlannschaft kann rährend des qesarten Cup-Eeerbes nur einnal ein Freilos er-
halten. (Der bisherige letzte Satz wird ersatzlos gestrichen)

Der Cup wird am 25.4. beginnen. l{eitere Termine sind voraussichtlich: 9.5., 16.5.,
30.5., f3.6., 20./21.6. Die Ausschreibung wird Turnierleiter Gugenberger übernehmen.

'$ 29.3. lautet nunmehr wie folgt: In allen l'lannschaftsbewerben des LV 0ö sind Spie-
ler, die sich von ihrem bisherigen Verein (Sektion) bis zum 20.6. eines Jahr€s ab-
relden, nach den 1.7. desselben Jahrres unter 8er^ücksichtigung des S 27.4. TUlt0 für
den neuen Verein (sektion) spielberechtigt. Oer bisherige Yerein (Sektion) dieses
Spielers ist verpflichtet, die lbreldung bls längstens 30.6. desselben Jahr€s an
den llelderefer€oten des LY 00 reiterzuleiten. t 28.2 llrl{0 bleibt aufrccht.
$ 29.4. lautet nunrchr rie folgt: In allen lhnnschaftsbffrben des LY 0ö slnd Spie-
ler, die sich vqr ihrcn bisherigen Yerein (Seftion) bis zm 20.12. eines Jahres ab-
relden und ln der Zeit vq t.9. - 20.12. desselben Jahres ln der llannschafts-Lf{
nicht gespielt haben, nach denr l-1. des folgenden Jahr€s unter Beräcksichtigung des
S 27.'f für den neuen ferein (Sektion) spielberechtigt. tbr bisherige Yerein (Sektion)
ist verflichtet, die Abnelduqg bls längstens 20.12. an den lbldereferenten des LY
0ö reiterzuleiten. | 28.2 Tulf0 bleibt aufrecht.
$ 29.5. Erfolgt die /tbnnldung eines Spielers erst nach dem 20.6. eines Jahr€s, Lird
die Spielberechtigung in llannschaftsbewerben des LV 0ö für einen neuen Verein
(Sektion) fräh€stens nach den l.t. des folgenden Jahres erteilt.
Die bisherigen Bestirmungen der f$ 29.5,29.6. und 29.7. erhalten nunmehr die Be-
zeichnungen 29.6., 29.7. bzr. 29.8.
Schließlich wird noch'im'foni'nentar zu $ 7.{.1 etngefügt: Falls ein Spieler gemäß
llettkampfbericht aufgestellt ist und seine Partie rcgen l{ichtantrrtens kontumaziert
wurde, gilt er in bezug auf die gegenständliche Bestlnmung als nicht eingesetzt.
Alle Bestirmung treten mit sofortiger l{irkung in Kraft. Nur die Bestirmungen der $S
7.8.2 und 7.8.3 gelten erst ab der l,lelsterschaft 1992/1993.

7. Berichte der Referenten:

a) EIo:

Eloreferent llachlhofer berichtet über die Turbulenzen und Problerne bei der Erstel-
lung der letzten Eloliste. Aus zeitlichen Gründen hat er das Ant des Elo-Referenten
des Österreichischen Schachbundes zurückgelegt. Thomas Brachtl wird dies zumindest
hinsichtl ich der österreichischen Liste übernehmen.

b) Jugend:

Jugendreferent Kreischer teilt mit, daß mehrere Trainingslager geplant sind (für U-18
an 21./22.3. und 4./5.4., für die Jüngeren an 21./22.3. und 20./21.4.).
c) Presse:

Pressereferent Stadler teilt mit, daß es ihm gelungen ist, mit "llas ist los,, eine
Zusarmenarbeit herzustellen. U.a, wird er einen Bericht über die Landesmeisterschaft
sowie Ankündigungen veröffentl ichen.
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Hr. Nagl von Stein-Steyr bringt nunmehr Berichte über die Mannschaftsmeisterschaft
in der-steyrer Zeitung und wäre sicher für lnformationen dankbar.
Gugenbergei gibt bekannt, daß auch in der I'lelser Rundschau Schachberichte - nunmehr

unter Sport - abgedruckt werden.

d) Schulschach:

Schulschachreferent Enzendorfer informiert über das am 13. d.ll. ausgetragene Lehrer-
turnier, das irmerhin 55 Teilnehner öufxies.

8. Allfälliges:
Stubenvoll gibt eine Entscheidung der 8un<lesspielleitung.über Blitzregeln bekannt:
Nach diesei Entscheidung besteht keine Verpflichtung, einen unmtiglichen Zug auch

auszuführen (d.h. beim Schachgebot kann man, renn man eine Figur berührt hat, mit
der das Schaih nicht abgewehrt rerden kann, einen anderen Zug ausführen und muß

iicn-nicnt den König scfilagen lassen, sofein nicht die Uhr bereits gedrückt rurde).
Begründet wird diesär Entsaheid damit, daß die Turnierregeln an sich ja in Kraft
bleiben und diese einen unmriglichen Zug nicht vorsehen.

über Antrag von Kamnerhuber werden für das Schtilerliga-Finale acht Sachpreise ge-

nehmigt.

Pressereferent Stadler weist darauf hin, daß im Kasten außerhalb des Schachbüros im

Sekretariat Briefpapier etc. zur atlfälligen Yerwendung aufliegt.

Nachdem keine reitere torüteldung mehr vorliegt, schließt Vizepräsident Stubenvoll die
Sitzung.

t'lächste Sitzung: Donnerstag, 12.3.1992 18.45 Uhr im Sekretariat.

Der Schriftführer:

Hennann l'lühI leitner eh.

Der Vizepräsident:

l{erner Stubenvoll eh.

termine +++ termine +++ EerEine +++ termine +++ termine +++ termi,ne

28. 2. - t5. 5.

29.2. t992

't4. 3. t992

16.3. - 26.3.
21. 3. 1992

28. 3. - 29. 3.

20. 3. - 29. 3.

4.4.-5.4.
3, 5. 1992

23.5.

0ffene Rieder SEadtmeisterschaft (Ausschreibung siehe Nr. l7)
Braunauer Schachhaus-Bliczen, Schachhaus Braunau, Jahnstr. 17 a,
5280 Braunau, Beginn 19.0O Uhr.
Nenngeld S l5O.-, unter ELO 1900 70.-' das Nenngeld nird a1s Preis-
geld ausgeschürtet.
bot"tion-det Jahresgesantwertung : s 7000/ 5000/ 3000/ 2000/ l00o/4x500

SchachsporL Schülerliga Mühlviertel (Ausschreibung folgt)
Seniorenlandesmeisterschaft (Ausschreibung siehe Nr. l4)

Blitzturnier des SV Riedau (siehe Ausschreibung)

Oö. l,andesmeisEerschaft im AkEivschach (siehe Ausschreibung)

Offene Turniere in Slowenien (Ausschreibune fottt)
Schiedsrichterschulung (siehe Ausschreibung)

2. Wi-enerwald-Aktiv-Schach-0pen in Altlengbach, Hotel Steinberger
Anrneldungen und Auskünfte: Klaus Neumeier, Hauptstr. 56/2, 3A2l
Preßbaurn, fet. O2233/2897

4. Internationales Senioren-Open in.Maria Alm (Ausschreibung folgt)

Eern4ine +++ Eermine +++ termine +++ temrine +++ termine +++ termine
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Prelse:
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lösunq der Kombinationsaufgabe:
ffinken: Hit zwel- Bauern mehr ist leicht gewinnen!
Doch ohne Chancen ist - zum einen - auch Weiß nicht, und zun anderen verdient die
elegante Art, rrie der tschechische Großmeister seinen Gegner bezvang, Bewunderung:

l. ... Lb5+! 2. Sxb5 Muß, sonst ist die Dane weg 2. ... DxcT 3' SxcT Sf3! 4'
mtEiTi--D-re Abschlußpointe! weiß qab auf, denn das Turmnatt auf el ist nicht
mehr zu verhindern.
und uozu dann das Figurenopfer an Anfang? Nun, deilspringer nußte von f3 abgelenkt
verden.
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&ttzsclrrrJne3elr dn Tüf O ibs LY O ö.
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BUNDESSPIELLEITUNG des
OSTERREICHISCHEN SCHACHBUNDES Linz, im Feber 1992

AUSSCHREIAUNG

für canen
öSTERREICHISCHEil SCHIEDSRICHTER

KURSORT:

DAUER:

KURSLEITUNG:

INHALT DES KURSES:

PRüFUNG:

KOSTEN:

ANMELDUNG:

Der Ptäsilsnt

H6inz Baurngartnsr

Volkshaus Kstedold. 4@O Liru. landwiedstnfte 65
Tel. O732 - 67 69,f5.

Sarnslag,4. April 1992, 14.00 Uhr bis ca. 19.0o Uhr
Sonnlag, 5. Ar'dl 1992, 10.00 Uht bisca. 17.00 Unr.

Burd€ssßrblleiler lS Wemer STUB€NVOLL,,(X0 Linz, Adof'ScMd-Straße I,
T€f.0732 -245U2.

Scfiachregeln del FIDE urd ihre Anwendung bei Tumieren,
Scfindhctractr und Bhzregeln, Tumioregoln und Tumi€roruanasation.

Der Kurs beinhaltel ein€ schritlliche Prufung am Nachmitlag d€s zvv€iten
Tagos. B€i posiliver Abeolviorung cler Pndung ast die zur Er|ar€ulg d€6 Tilols
'ÖseneCnisctrsr Schiedsrichtet'gernaß S 34.b d,af ruWO d€s ÖSB
srlod€rlich€ th€oretischo AusbiHung of ülll.

S 15o,-- pro Toitn€hrnot. In dios€m Botrag sind die PÜtung utd dh zur
Vedügung gestel[en Unl€|lagon o.[haü€tl.

Bb späfesle-ns F.el,/|iag,27. Mäz 1992 an den Kursleiter. Es können höchsl€ns
20 Teilrnhme| angenomnnn wo|den. Die Tsilnefun€r dos Schist$ichtedus€s
vom 21. Jänn€r 1989 in Bad Scfiafiotb.dr habon bei der Atswahl Vorrang.

Für den LarßveÖard OberÖstsreicfl
als durchf ührerlder Lstd€g\rsöard

D€r Land€s€pielleite.

Werner Stubenvoll
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LANDESVERSANO OBERÖSTERREICH
ÖSTERREICHISCHER SCHACHBUND Linz, im Feb€r 1992

AUSSCHBEISUilG

DER Oö. LAIIDESIIEISIEFSCHAFT IOO2 IM AKTIVSCHACH

im Auirag und unterdar Patronanz der
land€sspoilorganasalion Ob€röGlo]reidl

SPIELORT:

TERMINE:

NENNUNGEN:

SPIELREGELN:

PREISE:

QUALIFIKATION:

TURNIERLEITU}.IG:

Der Landesspielleiter:

Werner Sluberwoll

1. Platz: S ,{.000,-
Z.Plata: S 2.(x)O.-
3. Phtz: S l.(XX},-
4.Pldz: S gD.-

5. Platz: S 600,-
6. Platz: S ,00o.-

T.Plalz: S 3m,-
L Plalz: S 200,-

Fsslsaal'Neuß Linzor Falhaus',,rc40 Linz, Flsr+tstraß€ | - 5,
Tel.0732 - 2393, Kl. m60.

Samsfag, 28.März 1992, - ab 1i1.3O Uhr - 4 Runden
Sonntag, 29. Män 1992, -ab 9.3OUhr-5 Runden.

Bb spälesl€ns 14.q) Uhr dee erst€n Sfioftages beim Tumierleiler.
Das NenrqeH r,on S lm,- pro Sdeler(in) isl glebhzeilig zu bszahlon.
Spieh€r€chtigt sind alh Oarnen und Henen mit gültigsm Sdslerpaß d€s
LV OÖ.

Das Tumier wird neh den Aldivschachregoln der TUWO des LV OÖ dos ÖSB
(Äntrang 2) durchgefährl. Es we.d€n höchslens nem Runden Schweizor
System gespielt.
lm Tumiersaal henschl Rsuchvortol.

Weilere Geldprabo r,on io S 5003001200,- tlir di€ b€stsn Sßi€l€rinnen oder
Streler mler 2000, '1800, 1600 und l40o Elo. Diese Preise wed€n vorg€bon,
sotem in oinor Pr€hkal€god€ mind€olers 5 Teilnshmer g€meld€t sird.
Bei Punklegleictheit w€rden all€ Geldpreise nach der Zweitwedung v€rg€ben.

Der/Die Sbger/in erträh rlen Titel:
'oÖ. LAIIDESME|STER 1992 im AKTTVSCHACH'.
Ein er/ontueller S:tichkamd um don Trtel wlrd mit vorküräer Bedenkzeit
ausg€tragon.

er lS Worn€r Slubenvoll

Der landaschriftführer

Hennann Mühlleitner

lo

Hoinz Baurr4adnor


